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Phänomenbeschreibung: Verbstellung in Hauptsätzen 

Was ist das?  

Hauptsatz = Ein Hauptsatz kann alleine stehen. Er besteht mind. aus einem Subjekt und einem 

Prädikat. 

Verbstellung = Ein syntaktisches Phänomen, demnach das Verb im Satz einer fixen Stelle zu-

geordnet werden muss. 

Wozu ist es wichtig? 

Grundlegende Voraussetzung des deutschen Satzbaus, sowie der korrekten Sprachverwendung 

(v. a. schriftlich). 

Was muss ich wissen, um es anwenden zu können? 

 Die Satzart erkennen.  

Folgende Satzarten können unterschieden werden: 

1. Aussagesatz: Das Verb ist an zweiter Stelle.  

Dieser Beitrag ist für die vorliegende Arbeit relevant. (Subjekt, Verb, Objekt) 

 Für die vorliegende Arbeit ist dieser Beitrag relevant. (Objekt, Verb, Subjekt) 

2. Fragesatz:  

a) Das Verb ist an erster Stelle. 

Setzt sich Raidt in Ihrer Arbeit mit dem Phänomen “Wertewandel in der Bildung” aus-

einander? (Entscheidungsfrage) 

b) Das Verb ist an zweiter Stelle. 

Warum ist dieser Beitrag für die vorliegende Arbeit relevant? (Ergänzungsfrage) 

3. Aufforderungssatz: Das Verb ist an erster Stelle. 

 Verwende die qualitative Inhaltsanalyse! 

4. Nebensatz: Das Verb ist an letzter Stelle.  

Sie weist darauf hin, dass das Phänomen durchaus erkennbar ist. 

 

 Die Satzglieder (SG) erkennen:  
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Ein Satzglied kann aus einem Wort aber auch aus Wortfolgen bestehen. Als Hilfe 

kann die Verschiebeprobe angewendet werden. Satzglieder lassen sich beliebig im Satz 

verschieben, z.B.: 

Diese Ergebnisse bestätigen auch Huber et al. in ihrer Studie aus dem Jahr 2018. (4 SG) 

Auch Huber et al. bestätigen diese Ergebnisse in ihrer Studie aus dem Jahr 2018. 

In ihrer Studie aus dem Jahr 2018 bestätigen auch Hubet et al. diese Ergebnisse. 

Was könnten Schwierigkeiten/Stolpersteine sein? 

 Trennbare Verben 

z.B. Huber weist darauf hin, dass … (Verb: hinweisen) 

 zwei- bzw. dreigliedrige Prädikate 

z.B. Für die Analyse mussten verschiedene Daten ausgewertet werden. (Modalverb 

“müssen” + Verb “auswerten” im Passiv) 

 Reflexive Verben 

z.B. Der oben erwähnte Artikel beruft sich auf die 2010 veröffentlicht Studie von ... 

Wie erkenne ich, dass das Verb an der richtigen Stelle steht? 

Stichproben durchführen: 

1. Satzart bestimmen  

2. Satzglieder bestimmen durch z.B. Umstellprobe/Verschiebeprobe 

3. Verbstellung kontrollieren  

Wo finde ich mehr Infos dazu? 

Fandrych, Ch., Thurmair, M. (2018): Grammatik im Fach Deutsch als Fremd- und Zweit-

sprache. Grundlagen und Vermittlung. Berlin: Erich Schmidt Verlag. (Kapitel 10.3, S. 237-

239.) 

Übungen und Praxisbeispiele können in der dazugehörigen Didaktisierung gefunden werden. 
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